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Ausgangspunkt dieser Arbeit ist das „Gesetz zur Förderung der Sta-
bilität und des Wachstums der Wirtschaft" (StWG) vom 8. Juni 1967, 
mit dem zum ersten Mal in Deutschland die gesetzliche Voraussetzung 
für einen konjunkturpolitischen Einsatz öffentlicher Finanzen geschaf-
fen wurde. Zur Erreichung dieser Ziele wurde den wirtschafts- und 
finanzpolitischen Entscheidungsträgern vom Gesetzgeber mit dem StWG 
ein Katalog von Instrumenten zur Verfügung gestellt. Aufgabe dieser 
Arbeit ist es nun, die Wirksamkeit der eingesetzten Instrumente im 
Hinblick auf die Zielerreichung zu untersuchen. 
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